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AM BAU BETEILIGTE
Bauherrschaft: Stadtbauten Bern
Generalplanungsteam: Planergemeinschaft
KONSI
Architektur: 3B Architekten, Bern
Bauingenieurwesen: Weber und Brönnimann
Bauingenieure, Bern
Elektroingenieure: Brücker, Muri
HLKKS-Ingenieure: Matter+ Ammann AG, Bern
Akustik /Bauphysik: Gartenmann Engineering,
Bern
Signaletik: Atelier Wüthrich, Liebefeld
Denkmalpflegerische Beratung: Denkmalpflege
der Stadt Bern

Lüftungssystem in den Perkussionsräumen

und den beiden Sälen ersetzt und mit einer
Wärmerückgewinnung versehen. Elektrische

Anlagen, Beleuchtung und Sanitäranlagen

wurden ebenfalls neu installiert. Ein

besonderes Augenmerk galt der Akustik: Die

Schalldämmung unter den Unter
richtsräumen und gegen die Nachbarliegenschaften

wurde verbessert. In den
Übungszimmern, die vor dem Umbau ausser den
individuell von den Lehrkräftenangebrachten

Komponenten keine Akustikelemente besassen,

wurden die Nachhallzeiten durch
absorbierende Deckensegel gesenkt. Ein Vorhang

sorgt dafür, dass die Halligkeit an das jeweilige

Instrument angepasst werden kann.

FARBSKALA DER 1940ER-JAHRE
Auffällig ist die expressive Farbigkeit der
Räume. Sie basiert auf den unter mehreren

Farbschichten gefundenen Originalfarben.

Die Verkehrsflächen sind in Hellgelb Wän-

05 Die Vorhänge in den Übungszimmern regulieren

die Nachhallzeiten individuell

de) und Grau Linoleumboden) gehalten,

während die Säle, Foyers und der Cafébereich

farbige Akzente in blau-grauen Tönen

aufweisen. Die Unterrichtszimmer
unterscheiden sich von den übrigen Räumen

durch rein weisse Wände und Decken. Die

bestehenden Holzböden unter
Teppichschichten wurden wieder freigelegt, und neu

sorgt ein farbiger Vorhang für optimale
Nachhallzeiten in den Übungsräumen.
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